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Kurzfassung 
 
In dieser Arbeit wird ein Kriterienkatalog entwickelt, um Fernstraßen lebenszyklusum-
fassend auf Nachhaltigkeit zu bewerten. In einem Bewertungsverfahren hilft es als Pla-
nungs- und Entscheidungsinstrument zur Optimierung von Bauprojekten. 
EU-Politische Ziele für eine nachhaltige Entwicklung von Straßenverkehrsinfrastrukturen 
sind im Weißbuch zum Verkehr, der Agenda 2030, dem Übereinkommen von Paris und 
dem Green Deal definiert. Die Straße der Zukunft kann erneuerbare Energien flächen-
tauglich erzeugen und unmittelbar an Fahrzeuge übertragen. Die Vernetzung des 
Verkehrs erhöht Sicherheit und Kapazitäten. Außerdem trägt die Infrastruktur zur Luft-
verbesserung bei und dient als Speicher für Wasser und Energie. Die EU-Poltischen 
Ziele und Aspekte der Straße der Zukunft sind Bestandteil des Kriterienkatalogs. 
Die Grundlage des Kriterienkatalogs bilden bestehende internationale Nachhaltigkeits-
bewertungssysteme aus den Bereichen Gebäude, Quartiere, Außenanlagen und Infra-
strukturen. Forschungsvorhaben des Straßenbaus ergänzen die bauwerks- und anwen-
dungsspezifischen Anforderungen von Fernstraßen. Des Weiteren ist ein wesentliches 
Element die EU-Taxonomie-Verordnung, welche Kriterien für den ökologisch nachhalti-
gen Bau von Straßen und Autobahnen definiert. 
Der Kriterienkatalog gliedert sich in die Themenfelder Ökologische Qualität, Ökonomi-
sche Qualität, Soziokulturelle und funktionale Qualität, Technische Qualität und Prozess-
qualität. Die Bewertung findet größtenteils durch quantitative Indikatoren statt, ergän-
zend auch qualitativ. Dabei wird die Fernstraße einschließlich der Ingenieurbauwerke 
Brücke und Tunnel, sowie streckenbezogener Sonder- und Nebenbauwerke bewertet. 


